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Das 22. Internationale MOVE IT! Filmfestival für Menschenrechte startet am 
9. November in Dresden 
 
Internationale Dokumentar- und Spielfilme, bewegende Geschichten und Begegnungen abseits der Kinoleinwand: 
Vom 9. bis 15. November 2026 lädt das MOVE IT! Filmfestival für Menschenrechte zum 22. Mal nach Dresden ein. Den 
Auftakt im Thalia Kino bilden zwei eindringliche Dokumentarfilme über Krieg, Erinnerung und Menschlichkeit. 

Dresden, November 2026. Am Montag, den 9. November 2026, eröffnet das 22. MOVE IT! Filmfestival für 
Menschenrechte im Thalia Kino in der Dresdner Neustadt. Eine Woche lang rückt das Festival mit internationalen 
Dokumentar- und Spielfilmen, Filmgesprächen und besonderen Begegnungsformaten drängende Fragen nach Gerechtigkeit, 
Selbstbestimmung und gesellschaftlicher Verantwortung in den Fokus. 

Bis zum 15. November sind Filme engagierter Filmschaffender aus aller Welt im Thalia Kino, Zentralkino, Kino im Kasten und 
in der Filmgalerie Phase IV zu erleben. Unter dem diesjährigen Leitthema BECOMING erzählt das Festival von Menschen und 
Gesellschaften im Wandel, vom Widerstand gegen Unrecht und von der Suche nach neuen Perspektiven. 

Auch abseits der Leinwand lädt MOVE IT! zum Austausch ein: Das Gesprächsformat „OriginalStimmen“ verbindet am 12. 
November im Stadtteilhaus Johannstadt Film und persönliche Lebenserfahrungen. Im mehrtägigen Workshop „Was ist 
feministische Filmkritik?“ mit Sophie Charlotte Rieger setzen sich die Teilnehmenden ab dem 9. November mit 
intersektional-feministischen Perspektiven auf Film und Filmkritik auseinander. Ein besonderer Höhepunkt der Festival-
woche ist die Verleihung des mit 1.500 Euro dotierten MOVE IT! Filmpreises für Menschenrechte am 14. November im 
Thalia Kino. 

Festivaleröffnung mit COLLAPSE und A GOODNIGHT KISS 

Am Montag, den 9. November, um 18 Uhr startet das 22. MOVE IT! Filmfestival im Thalia Kino mit dem Dokumentar-
film COLLAPSE von Anat Even, der auch im Wettbewerb für den 12. MOVE IT! Filmpreis für Menschenrechte ist. 

Knapp zwei Wochen nach dem Massaker vom 7. Oktober 2023 kehrt die israelische Regisseurin in ihre ehemalige Heimat 
zurück. Mit ihrer Kamera durchstreift sie den verwüsteten Kibbuz Nir Oz und dokumentiert über zwei Jahre hinweg das Leben 
im Grenzgebiet zum Gazastreifen. Entstanden ist eine eindringliche filmische Auseinandersetzung mit den Spuren von 
Gewalt, Verlust und Zerstörung – und mit einer Region, deren Gegenwart von tiefen politischen und menschlichen Brüchen 
geprägt ist. 

Im Anschluss an die Filmvorführung gibt es ein Filmgespräch mit der Auswahlkommission des Festivals und danach einen 
Sektempfang. 

Um 21:00 Uhr folgt mit A GOODNIGHT KISS ein weiterer bewegender Dokumentarfilm. Im Mittelpunkt steht die Holocaust-
Überlebende Irena Veisaitė, die die Schrecken zweier totalitärer Regime erlebte und dennoch an ihrer Überzeugung festhielt, 
dass ein Leben ohne Hass möglich ist. Ihr außergewöhnlicher Lebensweg erzählt von Mut, Versöhnung und der Kraft der 
Menschlichkeit – und stellt die Frage, wie sich nach der Erfahrung von Verfolgung und Gewalt Zuversicht bewahren lässt. 
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Fünf Filme im Wettbewerb um den MOVE IT! Filmpreis für Menschenrechte 

Am Samstag, den 14. November, um 19 Uhr wird im Thalia Kino der 12. MOVE IT! Filmpreis für Menschenrechte verliehen. 
Die mit 1.500 Euro dotierte Auszeichnung würdigt herausragende filmemacherische Leistungen und das Engagement von 
Filmschaffenden, die Menschenrechtsverletzungen sichtbar machen und gesellschaftliche Debatten anstoßen. 

Über die Vergabe entscheidet die internationale Jury mit Lea Di Guardo, David Campesino und Ibrahim Nash’at, die im 
Rahmen der Preisverleihung auch die Laudatio halten wird. 

Für den diesjährigen Filmpreis sind fünf Dokumentarfilme nominiert: 

• A FOX UNDER A PINK MOON von Mehrdad Oskouei und Soraya Akhlaghi 
• COLLAPSE von Anat Even 
• THE LIONS BY THE RIVER TIGRIS von Zaradasht Ahmed 
• TO HOLD A MOUNTAIN von Biljana Tutorov und Petar Glomazić 
• MATERIA PRIMA von Jens Schanze 

Im Rahmen der Preisverleihung ist ein Online-Interview mit der ausgezeichneten Regisseurin oder dem ausgezeichneten 
Regisseur geplant. Anschließend wird der Gewinnerfilm auf der Kinoleinwand präsentiert. 

MOVE IT! YOUNG: Junge Filmschaffende zeigen ihre Perspektiven 

Auch der filmische Nachwuchs erhält beim MOVE IT! Filmfestival eine eigene Bühne: Bereits zum achten Mal findet 
der MOVE IT! YOUNG Nachwuchswettbewerb statt. Unter dem diesjährigen Motto LOST FOCUS präsentiert die Jugendjury 
Kurzfilme unterschiedlicher Genres, die von Kindern und Jugendlichen bis einschließlich 21 Jahren eigenständig realisiert 
wurden. Professionelle Unterstützung ist dabei ausschließlich im medienpädagogischen Bereich zugelassen. Mit dem 
Wettbewerb fördert MOVE IT! YOUNG junge filmische Perspektiven und gibt Nachwuchsfilmer:innen Raum, ihre Sicht auf die 
Welt kreativ zum Ausdruck zu bringen. Die Jugendjury zeichnet die überzeugendsten Beiträge mit Jurypreisen im 
Gesamtwert von 300 Euro aus. 

Die Preisverleihung findet am Sonntag, den 15. November, um 15 Uhr im Thalia Kino statt. 

Das vollständige Festivalprogramm mit allen Filmen, Veranstaltungen und Spielzeiten ist unter  
www.moveit-festival.de/programm/ abrufbar. 

Weitere Informationen und Updates zum MOVE IT! Filmfestival finden Sie auch auf unserem Instagram-Kanal: 
https://www.instagram.com/move_it_filmfestival/ 

Über das MOVE IT! Filmfestival 

Ursprünglich 2004 als Frauenfilmtage ins Leben gerufen, wird das MOVE IT! Filmfestival jedes Jahr im November von der 
Aktionsgemeinschaft für Kinder- und Frauenrechte AKIFRA e.V. in Dresden ausgerichtet. Das MOVE IT! Filmfestival versteht 
Filme als ein FENSTER ZUR WELT und idealen Ausgangspunkt für Reflexionen und ehrliche Diskussionen über ihren Zustand. 
Es zeigt ausgewählte Dokumentar- und Spielfilme, lädt seine Besucher*innen ein, mit Filmemacher*innen, Aktivist*innen 
und Fachexpert*innen ins Gespräch zu kommen und verleiht den MOVE IT! Filmpreis für Menschenrechte sowie den MOVE 
IT! YOUNG Nachwuchspreis. 

Kontakt 

Silvia Zimmermann, Festivalleitung 
Tel.: 0351 42645120 
silvia.zimmermann@moveit-festival.de 


